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welche Tonne kommt?

        Fr., 11. Dezember: gelb 

     Fr., 18. Dezember: grau

       Do., 24. Dezember: grün

    Sa., 02. Januar: grau

Merkzettel

Stockheim – Der Bayerische Staats-
minister für Wissenschaft und 
Kunst, Bernd Sibler, übergab am 
26. September die Pro-Musica- und 
Zelter-Plaketten in Erlangen. 23 
Chöre und Musikvereine aus Bayern 
erhielten die Auszeichnung aus An-
lass ihres 100-jährigen Bestehens, 
darunter auch die Bergmannskapel-
le Stockheim. „Gemeinsames Musi-
zieren und Singen gehört zu unse-
rem bayerischen Lebensgefühl und 
ist ein wichtiger Teil unserer Iden-
tität.“, sagte Sibler. Eigentlich hätte 
die Verleihung der Plakette schon 

im März dieses Jahres mit Bundes-
präsident Frank Walter Steinmeier 
stattfinden sollen, wurde aber Co-
rona-bedingt verschoben. Bundes-
präsident Heinrich Lübke stiftete im 
Jahr 1968 die Pro-Musica-Plakette 
für Orchestervereinigungen, „die 

sich in langjährigem Wirken be-
sondere Verdienste um die Pflege 
des instrumentalen Musizierens 
und damit um die Förderung des 
kulturellen Lebens erworben ha-
ben“. Die Plakette wird an Vereine 
und Ensembles für „einhundertjäh-
rige kontinuierliche musikalische 
Arbeit“ verliehen. 2020 erhielten 
57 Ensembles diese staatliche Aus-
zeichnung.  „Wir freuen uns sehr 
über diese Auszeichnung. Sie wird 
im unserem Proberaum einen Eh-
renplatz bekommen“, sagt der Vor-
sitzende der Bergmannskapelle, 
Thomas Neubauer. 
Zurzeit hat der Verein 225 Mitglie-
der (57 Aktive und 168 fördernde 
Mitglieder).

Text: Lena Buckreus, 
Bild: Steffen Riese

Pro-Musica-Plakette:  
Hohe Auszeichnung für die Bergmannskapelle Stockheim
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste  
Sonntag, 13.12. 9.00 Uhr GD in Burggrub
 10.15 Uhr GD in Stockheim
Dienstag, 15.12. 16.00 Uhr GD im Altenwohnheim Haßlachblick  
  in Stockheim
Sonntag, 20.12.  17.00 Uhr    Gemeinsame Waldweihnacht zwischen Burggrub  
  und  Stockheim
Heilig Abend  15.00 Uhr   GD in offener Form  in Burggrub
Donnerstag, 24.12. 16.30 Uhr GD in offener Form  in  Stockheim
 18.00 Uhr   Christvesper in Stockheim
 22.30 Uhr   Christvesper mit Mette  in Burggrub
Freitag, 25.12. 9.00 Uhr GD in Burggrub
1. Christfeiertag 10.30 Uhr   GD in Stockheim
Samstag, 26.12.   9.00 Uhr   GD  in Gundelsdorf
2. Christfeiertag 10.30 Uhr  WeihnachtsliederGD in Burggrub
Sonntag, 27.12. 10.15 Uhr  WeihnachtsliederGD in Stockheim
Donnerstag, 31.12. 15.00 Uhr   JahresschlussGD mit Beichte 
Silvester  in Gundelsdorf
 16.30 Uhr   JahresschlussGD mit Beichte in Stockheim
 18.00 Uhr   JahresschlussGD mit Beichte  in Burggrub

2. Gruppen und Kreise
Dienstag, 08.12. 19.30 Uhr Frauenkreis Burggrub mit Adventsfeier  
  in der St. Laurentiuskirche 

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de
Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. 

Neukenroth  – …dann heißt dies 
oftmals nichts Gutes. Ganz anders 
ist dies beim Vaterstammtisch „Papa 
ante portas“ aus Neukenroth. Dieser 
hatte bereits im vergangenen Jahr 
am alten Feuerwehrhaus zuguns-
ten des Kindergartens eine Sau am 
Spieß gegrillt. Wenngleich die Väter 
mittlerweile die ein oder andere 
Gedächtnislücke zu diesem Ereignis 
erkennen lassen, bestätigen sie den-
noch, „däss dös Ganze a volle Erfolch 
gewäisn is“. Freuen können sich nun 
vor allem die Kinder des Kindergar-
tens Neukenroth, für die vom Erlös 
eine Spiel-Hängebrücke der Firma 
Espas im Wert von über 1000 Euro 
gekauft und aufgebaut wurde. Ei-
nerseits wäre aus Sicht des Stamm-
tischs im Falle eines optimierten 
Bauzeitenplans und der Einhaltung 
der festgesetzten Vereinbarungen 

zwar bereits eine frühere Umset-
zung und Inbetriebnahme möglich 
gewesen. Angesichts der vielen be-
teiligten Institutionen sei dies ande-
rerseits aber auch nachvollziehbar, 
sodass sich die Väter von „Papa ante 
portas“ abschließend versöhnlich 
zeigen und sich bei der Gemeinde 
Stockheim, der Kirchenverwaltung, 
dem Kindergartenpersonal, der FFW 
Neukenroth, der Firma Hans Porzelt, 
der Schmiedewerkstatt Wachter, dem 
Küchenstudio Rebhan sowie der 
GSD, den Neukenrother Metzgereien 
Fehn und Eidloth sowie der Bäckerei 
Nickol und allen am Projekt „Saugrill“ 
beteiligten Neukenrother Bürgern für 
die Mithilfe bedanken. 

Text Andre Schneider, 
Foto: Kindergarten Neukenroth / 

Privat

Wenn Väter vor den 
(Haus-)türen sind…

Spende für das Lädla 
in Kronach

Reitsch - Anlässlich des Erntedankfestes wurde wieder ein Korb in der Reitscher 
Kirche aufgestellt und um Erntedankgaben für das Lädla gebeten und es wur-
de reichlich gegeben. Gleichzeitig übergaben im Namen der Wohnviertelhel-
ferinnen Veronika Buckreus (links) und Sibylle Horn (rechts) eine Geldspende 
in Höhe von 600 Euro an die Leiterin des Lädla, Frau Tübel (Mitte). Dieses Geld 
wurde im Laufe der vergangenen Jahre bei verschiedenen Aktionen der Wohn-
viertelhelferinnen, wie z. B. Adventscafe, Muttertagsfeier, als freiwillige Gabe 
eingenommen und findet nun eine sinnvolle Verwendung. Frau Tübel zeigte 
sich sehr erfreut über all die großzügigen Spenden und bedankte sich aufs 
herzlichste bei allen Gebern.

Text und Bild: Sibylle Horn 

Hans Walz 15 Jahre verlässli-
cher Hüter der Pfarrkirche

Stockheim - Hans Walz war für 15 Jahre ein verlässlicher „Wächter“ der Pfarr-
kirche St. Wolfgang in Stockheim. Früh um 7.00 Uhr und abends um 19.00 
Uhr schloss er die Kirchentür auf, bzw. zu und kontrollierte das Gotteshaus. Er 
kümmerte sich darum, dass keine Kerzen mehr brannten und sich sonst auch 
alles andere in Ordnung befand.  Aus gesundheitlichen Gründen gibt er nun 
die Kirchenschlüssel zurück. Nach 15 Jahren verliert die Pfarrei St. Wolfgang 
in Stockheim einen verlässlichen Hüter der Pfarrkirche. Kirchenpflegerin Elvi-
ra Ludwig bedankte sich herzlich bei Hans Walz für die über 15 Jahre langen 
Schließ- und Hüterdienste für die Pfarrkirche. 

Text und Bild: Wolfgang Fehn
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Humor ist keine Gabe des Geistes, 
er ist eine Gabe des Herzens. Ludwig Börne

Spruch des Monats Termine
DEZember 2020

Wir bitten alle Vereine, uns ihre Termine 
neu durchzugeben, wenn feststeht, welche 
stattfinden können/dürfen!

Adventskalender statt Adventskonzerte  
von Spirit Voices
Leider müssen auf Grund der aktuellen Corona-Situation auch die schon zur Tradition gewordenen Advents-
konzerte von Spirit Voices in diesem Jahr entfallen.
Darüber sind wir traurig. Um aber nicht ganz taten- und teilnahmslos die Zeit vergehen zu lassen, wollen wir 
an Stelle der Adventskonzerte in diesem Jahr einen Adventskalender anbieten. 
Dabei soll an jedem Tag der Adventszeit ein Liedbeitrag von den Adventskonzerten der beiden letzten Jahre 
auf unserer Homepage (www.spirit-voices.net) bzw. auf unserer Facebook-Seite zu hören und zu sehen sein. 
In beiden Jahren hat Hans-J. Detsch aus Stockheim Filme von diesen Konzerten erstellt, so dass es möglich 
ist, Live-Mitschnitte von 2018 aus der Kirche in Redwitz sowie 2019 aus der Kirche in Reitsch zu sehen und zu 
hören. 
Die Spirit Voices versuchen auf diese Art zur Einstimmung und Freude auf Weihnachten beizutragen. 

Josef Rebhan

Haig  – Ein halbes Jahrhundert hat 
sich Marga Rauh in der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung engagiert. 
Im Rahmen einer Feierstunde erin-
nerte Vorsitzender Andreas Endes 
an das Wirken der Jubilarin, die 
keine Veranstaltung und Versamm-
lung ausgelassen habe. Stets habe 
der Verband sich auf sie verlassen 
können. Aus dem Vereinsleben sei 
Marga Rauh nicht wegzudenken ge-
wesen. Theateraufführungen oder 
Faschingsveranstaltungen waren 

ohne sie nicht denkbar. Seit 1993 
das Feldkreuz am Kienberg einge-
weiht wurde pflegt die Jubilarin 
zu jeder Jahreszeit diese würdige 
Gebetsstätte und wunderbaren Ort 
zum Verweilen. Andreas Endes sagte 
ein herzliches Vergelt’s Gott für die 
Verbundenheit und Treue.
Verbandreferentin Manuela Hann-
weber-Mähringer brachte die Wert-
schätzung der KAB-Mitglieder für die 
Jubilarin zum Ausdruck. 50 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft seien alles andere 

als eine Selbstverständlichkeit. Die 
Referentin freute sich darüber, „dass 
in dieser Corona-bedingten Starre 
eine solche Feierstunde stattfinden 
kann“. Sie gratulierte im Namen des 
Diözesanverbandes Bamberg. KAB-
Kreisvorsitzender Günter Romig 
schloss sich den Glückwünschen an 
und überreichte die Dankesurkunde 
des Bundesvorstandes. Nach seinen 

Worten habe die KAB Vieles mitge-
stalten können. Zahlreichen Men-
schen habe sie Heimat und Orientie-
rung gegeben. „Das Engagement für 
Solidarität und Gerechtigkeit muss 
auch in Zukunft bestehen bleiben“, 
so sein Wunsch an ein weiteres Mit-
wirken der Jubilarin.   

Text und Bild: Reinhard Conradi

Marga Rauh seit 50 Jahren bei der KAB Haig

Für ihr 50-jähriges Wirken in der KAB wurde Marga Rauh ausgezeichnet. Das 
Bild zeigt (von links) Kreisvorsitzenden Günter Romig, Verbandsreferentin 
Manuela Hannweber-Mähringer, Marga Rauh und Ortsvorsitzenden Andre-
as Endes. 

Stockheimer Aktionswoche 
– Gewinnübergabe erst 2021 
möglich
Stockheim  – Bei der im Oktober 
stattgefundenen Aktionswoche 
einiger Mitglieder der Interessen-
gemeinschaft Stockheim wurde 
ein Gewinnspiel durchgeführt 
und es gab sieben Gutscheine im 
Wert von 100 €, 50 € und 5x 30 € 
zu gewinnen. 
Die Gewinner wurden bereits 
am 28. Oktober gezogen, jedoch 
konnte noch keine Gewinnüber-
gabe stattfinden. Diese wird frü-
hestens im Januar/Februar 2021 

durchgeführt werden können. 
Die Gewinner werden rechtzeitig 
benachrichtigt.

Interessengemeinschaft 
Stockheim
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Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

Annahmeschluss  
für die  

Januar-Ausgabe:  
14.12.2020 

Erscheinung:  
07.01.2021

29.11.2020 Dr. med. dent. Paul Götz, Rennsteigstr. 15,  
 96361 Steinbach am Wald, 09263 / 7778
05.12.2020 Dr. Sybille Schönhut, Friesener Str. 14, 96317 Kronach  
06.12.2020 09261 / 93366 und 09261 / 91716
12.12.2020 Dr. Eduard Schwarz, Waldweg 3, 96369 Weißenbrunn  
13.12.2020 09261 / 3700
19.12.2020 Dr. Frank Trapper, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach  
20.12.2020 09261 / 51579
24.12.2020 Dr. Christine Müller-Hümmrich, Jakob-Degen-Str. 36a,  
 96346 Wallenfels, 09262 / 257
25.12.2020 Nadine Neder, Kulmbacher Str. 26, 96317 Kronach  
 09261 / 2795
26.12.2020 Reiner Pechtold, Steinach 23, 96268 Mitwitz 
 09266 / 99090
27.12.2020 Daniel Pohl, Lindenstr. 6, 96337 Ludwigsstadt  
 09263 / 7577
28.12.2020 Dr. Carla Rauh, Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach  
 09261 / 92434
29.12.2020 Elke Richter-Fischer, Am Rauhen Berg 4, 96332 Pressig  
 09265 / 244

30.12.2020 Dr. Thomas M. Roppelt, Mangstr. 10, 96317 Kronach  
 09261 / 63333
31.12.2020 Dr. Sybille Schönhut, Friesener Str. 14, 96317 Kronach  
01.01.2021 09261 / 93366 und 09261 / 91716
02.01.2021 Dr. Eduard Schwarz, Waldweg 3, 96369 Weißenbrunn  
 09261 / 3700
03.01.2021 Dr. Frank Trapper, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach  
 09261 / 51579
04.01.2021 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a,   
 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616
05.01.2021 Dr. Oldrich Havelka, Blumenstr. 12, 96349 Steinwiesen  
 09262 / 269
06.01.2021 Dr. Henry Weissbach, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
 96317 Kronach, 09261 / 91676
09.01.2021 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a,  
 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616
10.01.2021 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a,  
 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616
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Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Dezember 2020
im Landkreis Kronach A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 

 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536

B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300

C Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810

E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317

F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359

G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318

H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990

I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506

J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520

K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650

L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595

Do., 10.12.2020 J 

Fr., 11.12.2020 K

Sa., 12.12.2020 L

So., 13.12.2020 A

Mo., 14.12.2020 B

Di., 15.12.2020 C

Mi., 16.12.2020 D 

Do., 17.12.2020 E

Fr, 18.12.2020 F

Sa., 19.12.2020 G

So., 20.12.2020 H

Mo., 21.12.2020 I

Di., 22.12.2020 J

Mi., 23.12.2020 K

Do., 24.12.2020 L

Fr., 25.12.2020 A

Sa., 26.12.2020 B

So., 27.12.2020 C

Mo., 28.12.2020 D 

Di., 29.12.2020 E

Mi., 30.12.2020 F

Do., 31.12.2020 G

Fr., 01.01.2021 H

Sa., 02.01.2021 I

So., 03.01.2021 J

Mo., 04.01.2021 K

Di., 05.01.2021 L

Mi., 06.01.2021 A

Do., 07.01.2021 B

Fr., 08.01.2021 C
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Stockheim – Einige Bauten sowie 
Relikte aus der über 200-jährigen 
Bergbauära im Stockheimer Revier 
sind noch erfreulicherweise erhal-
ten. Dazu zählen vor allem die Ren-
tei (Verwaltungsgebäude) von 1847 
sowie die Lampenstube von 1920 
mit Glockentürmchen. Schließlich 
existieren auch noch Reste vom 
ehemaligen Kessel- und Maschi-
nenhaus der Katharinenzeche aus 
dem Jahre 1843. Der Abbruch der 
Zechengebäude erfolgte im Jahre 
1997. Der Grund: Der Schornstein 
der Kesselanlage stürzte am 12. 
April 1985 ein und zertrümmerte 
dabei einen großen Teil der Anla-
ge. Die Denkmalbehörde stimmte 
schließlich dem Abriss zu, denn 
eine Rettungsmaßnahmen wären 
zu kostspielig geworden, so das 
Hauptargument der Fachleute. Der 
seinerzeitige Geschäftsleitende 
Beamte der Gemeinde Stockheim, 
Werner Wind, hatte die rettende 

Idee, Teile des Bauwerks zu kon-
servieren. Dadurch ist man auch 
heute noch in der Lage, den Ze-
chenhauptbereich problemlos zu 
lokalisieren. Allerdings haben in 
letzter Zeit Frost und Regen der 
Mauerung zugesetzt. Lose Steine 
stellten vor allem für spielende Kin-
der ein Risiko dar. 

Hilfe kam nun vom langjährigen 
Knappenmitglied Rembert Müller. 
Den ehemaligen 72-jährigen Mau-
rer packte förmlich der Ehrgeiz und 
er schuftet seit Wochen im ehema-
ligen Bereich des Kessel- und Ma-
schinenhauses. So sind aufgrund 
des ehrenamtlichen Einsatzes bei 
der Sanierung erfreuliche Fort-

schritte erzielt worden. Vor allem 
stand genügend Steinmaterial aus 
dem Umfeld der Rentei für die Mau-
erung zur Verfügung. 
Unterstützung bekam Müller bei 
seinen Aktivitäten unter anderem 
von Günther Scheler vom Förder-
verein Bergbaugeschichte. Ortshei-
matpfleger Gerd Fleischmann dank-
te dem tüchtigen Maurer Rembert 
Müller für sein bemerkenswertes 
Engagement. Schließlich stellen die 
Reste des ehemaligen Kessel- und 
Maschinenhauses eine Ergänzung 
zum bergbaulichen Areal dar.  
Die Gemeinde Stockheim erstei-
gerte am 26. November 1987 für 65 
000 Mark das 50 162 Quadratmeter 
große Gelände sowie die bergbau-
lichen Gebäude der Zeche St. Ka-
tharina. Die endgültige Schließung 
erfolgte Ende März 1968.

Text und Bild: Gerd Fleischmann   

Sicherungsmaßnahmen am ehemaligen Kessel- und Ma-
schinenhaus der Zeche St. Katharina 

Mit hohem Zeitaufwand saniert Rembert Müller die Außenmauerung des 
ehemaligen Kessel- und Maschinenhauses der Zeche St. Katharina. 
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Verfasserin: Martina Bradler

Im Fokus dieser Gemeinderatssitzung, die coronabedingt wieder in der 
Zecher-Halle in Neukenroth stattfand, stand die kürzlich neu gegrün-
dete Senioren-Arbeitsgemeinschaft. Die Sprecher Hans Parnickel und 
Rainer Kraus stellten die Vorgehensweise und ihren Arbeitsstil in Zu-
sammenarbeit mit dem Gemeinderat vor. Erster Bürgermeister Rainer 
Detsch bekräftigte, dass es sich bei der Senioren-Arbeitsgemeinschaft 
um ein vom Gemeinderat gewolltes Gremium mit sehr engagierten 
Idealisten aus allen sieben Gemeindeteilen handle, die teils auf jahr-
zehntelanges ehrenamtliches Engagement zurückblicken können und 
somit auch ein Gefühl dafür haben, wo der Schuh drückt. Die beiden, 
über 80jährigen Seniorensprecher, Herr Hans Parnickel aus Burggrub 
und Herr Rainer Kraus aus Stockheim, präsentierten sehr überzeugend 
ihre Vorstellungen einer zukünftigen Zusammenarbeit. Beide mach-
ten ihren Willen deutlich, nicht nur Wünsche auf Papier zu bringen, 
sondern möglichst schnell die besprochenen Angelegenheiten in Ta-
ten umzusetzen. Grundprinzip der Senioren-Arbeitsgemeinschaft sei 
es, auch im Alter die Heimat noch mitzugestalten. Man wolle konst-
ruktive Vorschläge einbringen, von denen die Allgemeinheit Vorteile 
habe – nicht nur die Senioren. Konkrete Beispiele nannte Herr Kraus 
mit Forcierung der Digitalisierung und die mögliche Installation von 
Solarleuchten an Gehwegen und Plätzen, die Mitarbeit bei der Fried-
hofsgestaltung, die Platzierung von zusätzlichen Ruhebänken und das 
Thema Einkaufshilfen. Die Umsetzung dieser Anregungen sei ohne 
große Investitionen möglich.
Ansprechpartner*innen für alle Bürger*innen sind:
Parnickel, Johann           Tel. 09261 / 1616
Rosenbauer, Reiner  Tel. 09261 / 91574
Klinger, Hansdieter  Tel. 09261 / 64846
Baierlein, Elisabeth  Tel. 09261 / 93867
Klinger, Erika  Tel. 09261 / 4933
Sprenger, Edmund  Tel. 09265 / 5977
Buckreus, Veronika   Tel. 09261 / 95293
Fleischmann, Gerd  Tel. 09265 / 366
Kraus, Rainer  Tel. 09265 / 8079806
Weissbach, Silvia  Tel. 09265 / 5656
Berberich, Maria  Tel. 09265 / 1269

Bestätigung der wiedergewählten Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Reitsch
Nach Kenntnisnahme der Wahlergebnisse aus der Dienstversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Reitsch vom 16.10.2020 erklärt sich 
der Gemeinderat damit einverstanden, den gewählten Kommandan-
ten Matthias Kaim und den gewählten Stellvertretenden Komman-

Gemeinderatssitzung vom 9. November 2020

danten Markus Franz jeweils in ihrer Funktion zu bestätigen.
Bürgermeister Rainer Detsch hob das herausragende Engagement der 
beiden Feuerwehrführungskräfte hervor. Matthias Kaim und Markus 
Franz haben ihre Führungspositionen bereits seit vielen Jahren inne. 
Alle notwendigen Lehrgänge wurden absolviert.
Stellungnahme zu drei Bauanträgen
Zu den folgenden Bauanträgen erteilte der Gemeinderat sein Einver-
nehmen:
- Errichtung eines Ferienhauses auf Flst.-Nr. 22/2 Gemarkung Wolfers-

dorf und
- Antrag auf Vorbescheid für ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage 

auf Flst.-Nr. 928 Gemarkung Neukenroth.
Außerdem wurde das gemeindliche Einvernehmen für Befreiungen be-
züglich der Abweichungen von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Haarbühl“ beim Bauantrag 
- Errichtung eines Einfamilienhauses mit Carport auf Flst.-Nr. 430/31 

Gemarkung Neukenroth 
erteilt.
Unter dem Tagesordnungspunkt Anfragen und Bekanntgaben wurde 
noch folgendes mitgeteilt:
- Über die Veränderungen beim Bahnhof in Stockheim informierte 

Geschäftsleiter Rainer Förtsch. Die Deutsche Bahn stellt die Strom-
versorgung auf einen autarken Stromverteiler um, um die Abrissar-
beiten für das Gebäude vorzubereiten. Auf dem Gelände soll ein Park 
& Ride entstehen. Die Firma Wolf aus Stockheim hat im Rahmen eines 
Förderprogramms die bestehende Bahnunterführung zu den Gleisen 
„aufgehübscht“. Von Seiten der DB ist geplant, die Unterführung in 
den nächsten fünf bis sieben Jahren etwa 20 m in Richtung Norden 
zu verlegen.

- Die Baugenehmigung für die Bauvorhaben im Baugebiet „nördlich 
der Eichendorffsiedlung“ wurde erteilt. Damit konnte ein jahrelan-
ges Bemühen in Zusammenarbeit mit mehreren Behörden erfolg-
reich abgeschlossen werden. Geplant sind in diesem Jahr noch die 
Anschlussarbeiten für Kanal, Wasser, Strom etc.

- Kämmerin Eva Kotschenreuther informierte über die leider bisher 
nur „Antragsprüfung“ (noch kein Bescheid) der Regierung von Ober-
franken für die Erweiterung des Kindergartens St. Wolfgang in Stock-
heim. Durch die Förderung über das kommunale Investitionspro-
gramm und den Finanzausgleich verbleibt der Gemeinde von den 
geschätzten Investitionskosten von 2,1 Mio EUR ein Eigenanteil von 
ca. 900.000 bis eine Million EUR, die sich auf drei Haushaltsjahre ver-
teilen, da die Realisierung des Bauvorhabens in drei Bauabschnitten 
geplant ist.

- Für die Glück Auf-Grundschule Stockheim konnten weitere mobile 
Endgeräte für den Verleih an Schüler*innen nachbestellt werden, die 
über das „Sonderbugdet Leihgeräte“ gefördert werden.

- Die während der Bauphase der Ortsdurchfahrt Gundelsdorf als Um-
leitungsstrecken genutzten Gemeindeverbindungsstraßen Haig – 
Gundelsdorf und Reitsch-Glosberg werden jetzt ausgebessert. 

- Bauamtsleiter Dirk Raupach teilte mit, dass der Lochbach ausgebag-
gert wurde und der Weißbach folgen soll.

Die Gemeinde Stockheim informiert: 
Hundehalter aufgepasst!
Checkliste zur Hundehaltung:
• Ist die Hundesteuermarke noch vorhanden?
• Ist die Hundesteuermarke noch gut lesbar?
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• Sind alle Hunde in meinem Haushalt bei der Gemeinde angemeldet?

Können Sie eine oder mehrere Fragen mit NEIN beantworten?
Dann vereinbaren Sie einen Termin im Rat-
haus!
Frau Welsch hilft Ihnen unter 09265/8070-18 
gerne weiter.

Wir weisen Sie darauf hin, dass ein über 4 
Monate alter Hund bei der Gemeinde an-
zumelden ist. Alle Änderungen in der Hun-
dehaltung (Sterbefall, Neuanschaffung, etc.) 
sind zeitnah bei der Gemeinde zu melden.

 Ihr Bürgermeister Rainer Detsch

Dieses Jahr leider auch keine 
Seniorenweihnachtsfeier
Zu unser aller Schutz und Wohlergehen können wir dieses Jahr keine 
Seniorenweihnachtsfeier abhalten. 

Die Entwicklung der Infektionszahlen zwingt uns leider dazu. Wir hof-
fen auf euer Verständnis dafür.

Auch für uns in der Gemeindeverwaltung ist diese Veranstaltung im-
mer ein absolutes „Highlight“. 

Wir hoffen sehr, dass sich im nächsten Jahr die Lage etwas beruhigt und 
wir wieder gemeinsam in unserer schönen Zecherhalle feiern können.
    Bitte bleibt gesund!
    Euer Verwaltungsteam

Winteröffnungszeit des Wertstoffhofes Birkach

Dezember 2020 Januar, Februar, März, April 2021
Di. - Fr. 10.00-17.00 Di. + Do. + Fr.  8.00-12.00, 13.00-16.30
Sa. 9.00-12.00 Mi. + Sa.  8.00-12.00

Die Zeit zwischen dem letzten Weihnachtsfest 
und dieser Adventszeit hat uns alle in einer 
äußerst ungewohnten Art und Weise gefordert 
mit all den zusätzlichen Belastungen in un-
seren Familien, im privaten Umfeld und glei-
chermaßen in der Arbeit. 
In Erinnerung bringen sollten wir dennoch 
immer wieder, dass wir hier im Franken-
wald inmitten wunderschöner Natur in einer 
privilegierten Region leben. Wir bleiben von 
großen Wetterereignissen und Umweltkata-
strophen verschont. Wir pflegen ein gutes 
Miteinander, zeigen Hilfsbereitschaft gegen-
über unseren Nächsten und unterstützen 
uns gegenseitig. Wir haben eine gut funkti-
onierende Infrastruktur, unsere Lebensmittel 
und die anderen heimischen Produkte sind 
ausgezeichnet und wir leben in Frieden und 
Freiheit.
Aktuell schützen wir uns und das öffentliche 
Leben in unseren Dörfern und Städten durch 
Vorsicht und Zurückhaltung auch und gera-

de im privaten Bereich. Wir haben das sehr 
effektiv weil diszipliniert schon im Frühjahr 
getan. Wir tun dies auch jetzt. Herzlichen 
Dank Ihnen allen auch dafür!    
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen meiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von ganzem 
Herzen eine schöne Adventszeit mit hoffentlich 
auch etwas ruhigeren Tagen, eine frohe Weih-
nacht und für das neue Jahr Gesundheit und 
Zufriedenheit mit Gottes reichem Segen!

Charles Dickens:

... und ich werde an Weihnachten nachhause kommen.

Wir alle tun das oder sollten es tun. 

Wir alle kommen heim oder sollten heimkommen.

Für eine kurze Rast, je länger desto besser,

um Ruhe aufzunehmen und zu geben.
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Abangeln des Angelvereins

Haßlach - Das Abangeln ist das letzte Gemeinschaftsfischen im Vereinsjahr  
Haßlacher Angelvereins. Leider fanden nur wenige der aktiven Angler den  
Weg zum Haßlacher Vereinsweiher, dafür war das Einhalten der Corona-Ab-
standsregel nicht schwer. Leider hatten auch die Fische keine rechte Beißlust, 
denn nur wenigen Teilnehmern gelang ein Fang. Am Ende konnte der 1. Vor-
sitzende Philipp Viering den Siegerpokal an Ralf Müller überreichen. Auf den 
Plätzen zwei und drei folgten Frank Buckreus und Chris Thieg. 
Das Foto zeigt (v.l.) 1.Vorsitzender Philipp Viering, Chris Thieg, Frank  Buckreus, 
Ralf Müller und 2. Vorsitzender Josef Schmidt.

Text und Bild: Karl-Heinz Preiß 

Kommandanten weitere  
sechs Jahre im Amt bestätigt

Reitsch - Im Rahmen einer Dienstversammlung, zu der Bürgermeister Rainer 
Detsch geladen hatte und die aufgrund der außergewöhnlichen Lage im Frei-
en neben dem Feuerwehrgerätehaus stattfand, wählten die fast vollzählig 
erschienenen Aktiven der Reitscher Wehr Ihren Kommandanten und dessen 
Stellvertreter. Die beiden bisherigen Amtsinhaber Matthias Kaim und sein 
Stellvertreter Markus Franz stellten sich nach bereits 18 Jahren gemeinsam im 
Amt hierfür erneut zur Wahl und erhielten jeweils ein einstimmiges Ergebnis.
Bürgermeister Rainer Detsch (links) leitete die Wahl. Weiter im Bild (von links): 
Markus Franz, Matthias Kaim, Eva Büttner und Manuel Wisnewski.

Text und Bild: Markus Ziereis
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Das Geheimnis der Weihnacht  
besteht darin,  

dass wir auf unserer Suche  
nach dem Großen und Außerordentlichen  

auf das Unscheinbare und Kleine  
hingewiesen werden. 

Verfasser unbekannt
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Wenn es draußen  
stürmt und schneit  
ist das Christkind  
nicht mehr weit.
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Weihnachten - das Fest der Liebe -  
ist ein wunderbarer Anlass zum Schenken. 
Dem Schenken von Liebe, Aufmerksamkeit 
und Zeit.




